
Deutschland 2025

Mit: Hannah Ehrlichmann, Jule Böwe, 
Hermann Beyer, Andreas Döhler, Jenny 
Schily, Uwe Preuss, Camill Jammal, 
Rainer Reiners, Matthi Faust

133 Minuten 

Regie: Laura Laabs
ab 12 Jahren

Mittenwalder Str. 14, In der Heimatbühne
     Kochel am See

Tel.: 08851 / 61242  www.kinoinkochel.de

Samstag 27.12. bis Dienstag 30.12.

MI 20:00DIMOSOSAFRDO

ROTE STERNE ÜBERM FELD erzählt eine 
über mehrere Zeitebenen reichende 
Geschichte der deutschen Vergangenheit und 
Zukunft.

Tine und das Dorf spekulieren: Wer könnte das 
gewesen sein? Ein desertierter 
Wehrmachtssoldat? Ein verzweifelter LPGler? 
Der ominöse 3. Mann vom BND? Es entspinnt 
sich ein historisches Rätsel, in dem das letzte 
deutsche Jahrhundert im Heute eines 
Landstrichs aufscheint. 

Mitten in der ostdeutschen Provinz wird ein 
wohlkonserviertes Skelett aus dem Moor 
gezogen. 

Tine fragt sich: Was geht mich das an? Bis sie 
am eigenen Leib erfährt, wie sich die 
Geschichte in ihr Leben mischt.

Rote Sterne

          Programm vom
04.12.2025 bis 31.12.2025

   
Familienfilm -  

Sa & So, 06./07.12.
Sa & So, 13./14.12.

Matinée - Sonntag, 14.12. - 11 Uhr

5 Uhr -1 -

Einlass jeweils: 14:30 Uhr - Beginn 15 Uhr

Einlass: 10:30 Uhr - Beginn 11 Uhr

Pumuckl und das große

Elaha

Missverständnis

Keine Vorstellung am 25./26. und 31.12.2025! 

überm Feld
98 Minuten 

Regie: Marcus H. Rosenmüller
ab 0 Jahren / ohne Altersbeschränkung

Mit: Florian Brückner, Maximilian 
Schafroth, Gisela Schneeberger

Deutschland 2025

Eine Schildkröte, ein Ausflug aufs Land und dann 
auch noch Nachbar Burkes Geburtstag: Bei 
Pumuckl und Meister Eder ist in diesem Sommer 
ganz schön viel los! Zu viel vielleicht - denn bei so 
vielen Ereignissen schaffen es die beiden kaum 
noch, ordentlich miteinander zu sprechen. 
Zwischen Eder und Pumuckl kommt es zu einem 
großen Missverständnis und die beschauliche Welt 
der beiden droht auseinanderzubrechen.

Deutschland 2023
115 Minuten 
ab 12 Jahren 
Regie: Milena Aboyan
Mit: Bayan Layla, Cansu Leyan

Die 22-jährige Elaha steht kurz vor ihrer Hochzeit 
und hat ein Problem: Sie hatte bereits Sex. Ihre 
Community, die von patriarchalischen Strukturen 
geprägt ist, erwartet, dass Frauen jungfräulich in 
die Ehe gehen. Auch ihr Verlobter Nasim, der selbst 
unter dem Druck des Herrschaftssystems leidet, 
geht von ihrer Jungfräulichkeit aus. Die Wahrheit zu 
sagen, kommt nicht in Frage, da dies die strengen 
Moralvorstellungen ihrer Familie verletzen würde. 
Schon der Versuch Alternativen zu realisieren, 
zwingt sie in bedrückende Selbstausbeutung und 
bringt sie dazu, die Regeln zu hinterfragen: Warum 
und für wen muss sie eigentlich Jungfrau sein? 

 

Familienfilm
06.& 07.12 - 15 Uhr
13.& 14.12 - 15 Uhr

Matinée
14.12. - 11:00 Uhr



Liz entpuppt sich als ehemalige Studentin, die 
wegen ihrer „antidemokratischen Thesen“ von 
der Uni geflogen ist. Jetzt steht sie kurz davor, 
mit der Bewegung „The Change“ einen 
gesellschaftlichen Paradigmenwechsel 
einzuleiten, der das gesamte politische System 
Amerikas erschüttert. 

Plötzlich muss Ellen nicht nur um den 
Zusammenhalt ihrer Familie, sondern für die 
Freiheit und Werte eines ganzen Landes 
kämpfen.

Ellen, Professorin an der renommierten 
Georgetown University in Washington, D.C., und 
Chefkoch Paul feiern ihren 25. Hochzeitstag. 

Während sich die Gäste amüsieren, wird Ellen 
das Gefühl nicht los, die neue Freundin ihres 
Sohnes bereits zu kennen. 

THE CHANGE thematisiert die politischen und 
sozialen Veränderungen unserer Gesellschaft – 
nicht in den Hinterzimmern der Macht, sondern 
dort, wo auch wir sie jeden Tag hautnah erleben: 
in der eigenen Familie.

USA 2025
112 Minuten
ab 12 Jahren
Regie: Jan Komasa
Mit: Diane Lane, Kyle Chandler, Phoebe 
Dynevor, Dylan O’Brien, Mckenna Grace

Donnerstag 11.12. bis Mittwoch 17.12.

MI 20:00DIMOSOSAFRDO

Regie: Scott Cooper

120 Minuten
ab 12 Jahren

Mit: Jeremy Allen White, Jeremy Strong, 
Paul Walter Hauser, Stephen Graham, 
Odessa Young, Gaby Hoffman, Marc 
Maron, David Krumholtz

USA 2025

 Springsteen

Donnerstag 04.12. bis Mittwoch 10.12. Donnerstag 18.12. bis Dienstag 23.12.

MI 20:00DIMOSOSAFRDO20:00SOSAFRDO MIDIMO

The Change
Deutschland 2025
99 Minuten
ab 12 Jahren
Regie: Stefan Haupt
Mit: Albrecht Schuch, Paula Beer, Max 
Simonischek, Marie Leuenberger, Stefan 
Kurt, Sven Schelker

Bei einer Zugreise durch die Schweiz wird der 
US-Amerikaner James Larkin White an der 
Grenze festgenommen. Der Vorwurf: Er sei der 
vor sieben Jahren verschwundene Bildhauer 
Anatol Stiller, der wegen seiner Verwicklung in 
eine dubiose politische Affäre gesucht wird. 

White bestreitet seine Schuld und beharrt 
darauf, nicht Stiller zu sein. 

Regisseur Stefan Haupt versammelt für die 
Verfilmung von STILLER einen herausragenden 
Cast vor der Kamera.

Auch der Staatsanwalt hat eine überraschende 
Verbindung zu dem Verschwundenen. Was ist 
damals genau passiert und wer ist Stiller 
wirklich?

Um ihn zu überführen, bittet die 
Staatsanwaltschaft Stillers Frau Julika um Hilfe. 
Aber auch sie vermag ihn nicht eindeutig zu 
identifizieren. In Erinnerungen wird aber mehr 
und mehr die Beziehung des Ehepaars 
offengelegt. 

Das Biopic SPRINGSTEEN: DELIVER ME 
FROM NOWHERE zeichnet ein intimes Porträt 
eines zerrissenen Künstlers, der mit inneren 
Dämonen ringt – und dabei unbeabsichtigt ein 
Meisterwerk der Musikgeschichte schafft.

Stattdessen zieht er sich in die Abgeschiedenheit 
seines Schlafzimmers zurück. Dort entstehen 
keine mitreißenden Rockhymnen, sondern 
düstere, zerbrechliche Songs: Geschichten von 
Schuld, Verlorenheit und Gewalt, aufgenommen 
auf einem einfachen Vierspurgerät. 

Im Jahr 1982 arbeitet Bruce Springsteen an 
seinem wohl radikalsten Album: „Nebraska“. In 
einer Phase innerer Zerrissenheit, in der ihn der 
eigene Ruhm zunehmend zu erdrücken droht, 
entscheidet er sich bewusst gegen das 
Tonstudio. 

Stiller

Keine Vorstellung am 24.12.2025!
Der KiK e.V. wünscht Euch „Frohe Weihnachten!“

- Deliver Me From Nowhere -
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